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Technische Daten

Ladedauer (AC)  h

Ladedauer (DC; 10-80 %) min

max. Ladeleistung (AC/DC) kW

Akku-Kapazität kWh

Leistung kW(PS)

max. Drehmoment Nm

max. Geschwindigkeit km/h

0 bis 100 km/h s

Karosserie

Länge/Breite/Höhe mm

Radstand mm

Spurweite v/h  mm

Leergewicht/Zuladung kg

Anhängelast ung./gebr. kg

Dachlast/Stützlast kg

Kofferraum (VDA) l

Reifendimension

Reichweite km

ACE-Testverbrauch kWh/100 km

Verbrauch (NEFZ) kWh/100 km

CO2-Ausstoß (Strommix) g/km

Grundpreis ab Werk Euro

Audi 
e-tron 55 Quattro

8,8/4,5 (11/22 kW)

30

22/150

95

300 (408)

664

200

5,7

SUV

4901/2192/1629

2928

1655/1652

2565/565

750/1800

75/80

600-1725

265/45 R 21

417

28,7

24,6

116

80.900

Mercedes-Benz 
EQC

11 (7,4 kW)

40

7,4/110

80

300 (408)

765

180

5,1

SUV

4762/2096/1624

2873

1624/1615

2495/445

750/1800

75/80

500-1460

235/45 R 21

445

26,4

20,8

98

71.281

namik und damit die Reichweite. 
Die enttäuscht trotzdem bei bei-
den, liegt zwischen 250 (e-tron) 
und 270 Kilometern (EQC) im 
Winter und etwa einhundert mehr 
im Sommer. Gut, dass sich beide 
am Schnelllader ratzfatz wieder 
aufladen lassen. Gerade mal 30 
Minuten dauert das beim Audi, der 
Mercedes braucht zehn Minuten 
länger. Immer vorausgesetzt, man 
findet überhaupt eine passende 
Schnellladesäule mit jenseits der 
100 kW, die meisten hierzulande 
schaffen nämlich höchstens  
50 kW. Bei der Suche und der Rou-
tenplanung helfen die Assistenz-
systeme. Das klappt in unserem 
Test recht zuverlässig, zumindest 
wenn die Ladekarten mitspielen. 
Erst bei Strecken über 600 Kilome-
ter nerven die häufigen Lade-
stopps.

Fazit: Audi und Mercedes fah-
ren mit ihren E-Modellen groß 
auf, sie wollen beweisen, dass sie 
Premiumanspruch und Elektro-
mobilität unter einem schicken 
Blechkleid vereinen können. Doch 
beide müssen aufpassen, dass sie 
sich dabei nicht verheben. Denn 
vor lauter Chichi und Klimbim ha-
ben beide Hersteller die Waage aus 
den Augen gelassen. Der Audi 
bringt 2,6 Tonnen auf die Waage, 
allein der Akku wiegt 700 kg. Der 
Mercedes ist zwar kürzer, niedri-
ger, insgesamt etwas zierlicher, 
trotzdem stehen am Ende 2,5 Ton-
nen Leergewicht. Auch wenn die 
Verarbeitung und das Fahrgefühl 
ihresgleichen suchen, beide Mo-
delle sind vor allem groß, schwer 
und damit ineffizient. 

Wer ein effizienteres E-Auto 
mit ordentlicher Reichweite sucht, 
wird bei Tesla mit dem Model X 
fündig. Die Werbeversprechen 
„Vorsprung durch Technik“ und 
„das Beste oder nichts“ können die 
beiden Hersteller mit Führungs-
anspruch jedenfalls mit den bei-
den E-SUVs nicht einlösen. ch 

Seit ein paar Jahren wie-
der voll in Mode: das 
durchgehende Lichtband. 
Beim Kofferraumvolumen 
unterscheiden sich die 
beiden Elektro-SUVs 
kaum – auch nicht von ih-
ren Pendants mit Ver-
brenner. Seit Ende 2019 
gibt es vom e-tron auch 
ein förderberechtigtes 
Einstiegsmodell (50 quat-
tro). Außerdem bekam 
das Topmodell 25 Kilome-
ter mehr Reichweite.
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